
Die SPD lehnt die Umwidmung
der Stellen ab. An der Schaffung
des Kinder- und Jugendbeirates
seien die Betroffenen nur unzu-
reichend beteiligt worden. „Wir
entscheiden über die Köpfe der
Kinder und Jugendlichen hin-
weg“, sagte der SPD-Politiker
Jörn Puhle. Seine Fraktion hatte
kurzfristig einen eigenen Antrag
eingebracht. Er sah vor, im ersten
Halbjahr eines jeden Jahres eine
Kinder- und Jugendversammlung
abzuhalten. In diesem Rahmen
würde ein Jugendbeirat gewählt,
der dannVertreter in den Jugend-
hilfeausschuss entsendet. Dieser
Antrag wurde abgelehnt.
Als „Verzögerungstaktik“ be-

zeichnete Daniel Kerlin (FDP) den
Antrag der SPD. Die Sozialdemo-
kraten verwiesen immer wieder
auf andere Beteiligungsformen
für Jugendliche. „Das macht ihr
bei Senioren doch auch nicht.“
Der Vorschlag für die Finanzie-

rung sei nicht schön, räumte Grü-
nen-Fraktionschef Axel Flasbarth
ein.„Aberer istderprekärenHaus-
haltslage geschuldet.“ Es sei die
Aufgabe der Politik, schwierige
Entscheidungen zu treffen, sagte
Judith Balke (ebenfalls Grüne).

Die Fraktion Linke&GALpocht
darauf, dass der Beirat über den
Lübecker Haushalt finanziert
wird. Die Umwidmung von Stel-
len lehnt die Fraktion ebenso ab
wie eine Finanzierung über Dritt-
mittel. „Der Beirat darf nicht auf
finanziell wackligen Beinen ste-
hen“, sagte Juleka Schulte-Os-
termann (GAL). Ein entsprechen-
derAntragwurdeabgelehnt. Lin-
ke & GAL kündigten an, den
Mehrheitsbeschluss zur Finanzie-
rung wegen möglicher Verfah-
rensfehler prüfen lassen wollen.
Die Fraktion verwies auf das

Rechtsamt,das sich inderSitzung
ebenfalls äußerte. Die Beteili-
gung von Kindern und Jugendli-
chen ist vorgeschrieben, sagte
Sebastian Ziemann, Leiter des Be-
reichs Recht der Hansestadt. Der
entscheidende Punkt: Hat die
Umwidmung des Personals we-
sentliche Auswirkungen auf die
beiden geplanten Projekte?
Wenn ja, müssten Kinder und Ju-
gendliche beteiligt werden. „Die
Frage kann man sich stellen“,
sagte Sebastian Ziemann. „Eine
Beschlussanfechtung führt nicht
zu schnelleren Wahlen“, sagte
Gregor Voht (Freie Wähler). „Es

istalles schondiskutiertworden.“
Das Projekt in St. Lorenz Nord

werde durch die Entscheidung
der Bürgerschaft zurückgewor-
fen, machte Bürgermeister Jan
Lindenau (SPD) deutlich. Denn
das Ausschreibungsverfahren sei
abgeschlossen, die Bewerber ha-
ben ein Konzept eingereicht. Da
nun eine halbe Stelleweniger zur
Verfügung steht, müsse neu aus-
geschrieben werden. „Es ist un-
klar, wie die Bewerber damit um-
gehen.“
Das Stadtschüler:innenparla-

ment (SSP) begrüßt die Entschei-
dung für einen Kinder- und Ju-
gendbeirat grundsätzlich. „Wir
freuenuns, dass es jetzt losgeht“,
sagt Sprecherin Helene Lilitakis.
Ein solches Gremium sei wichtig.
Das SSP sieht die finanziellen
Schwierigkeiten. Die jetzt gefun-
dene Lösungbereitet den Schüle-
rinnen und Schülern allerdings
Unwohlsein. „Wir wollten nie-
mandem etwas wegnehmen“,
sagt Helene Lilitakis. Es wäre gut
gewesen, wenn es noch einmal
eine Runde mit allen Beteiligten
gegeben hätte. Dort hätte ein
Kompromiss für die Finanzierung
gesucht werden können. HVS

Im Herbst 2027 könnte der Kinder- und Jugendbeirat erstmals gewählt werden. Foto: Agentur 54°

Kinder- und Jugendbeirat:
Ein Ja mit Bauchschmerzen
Bürgerschaft bringt Gremium auf den Weg – Wahl für 2027 geplant.

LÜBECK. Alle Fraktionen, die
sich in der jüngsten Sitzung der
Lübecker Bürgerschaft zu Wort
gemeldet hatten, bekannten sich
zur Einrichtung eines Kinder- und
Jugendbeirates in Lübeck. Trotz-
demgabes jedeMengeDissens –
und am Ende eine Entscheidung,
mit der nicht alle einverstanden
waren.
Das wichtigste Resultat: Der

Kinder-und Jugendbeirat kommt
nach jahrelangen Debatten. 27
Bürgerschaftsmitglieder stimm-
ten dafür. Niemand war da-
gegen. Aber 19 Politikerinnen
und Politiker enthielten sich. Vor
allem SPD und Linke & GAL wa-
ren nicht einverstanden damit,
wie der künftige Beirat auf den
Weg gebracht werden soll.
Durchgesetzt hatte sich der

Antrag von CDU, Grünen und
FDP. Die Verwaltung soll eine Sat-
zung und eine Geschäftsord-
nung erstellen und der Bürger-
schaft bis spätestens Herbst
2026 vorlegen. Die erste Wahl
soll imHerbst 2027 erfolgen. Der
Beirat muss zu allen jugendrele-
vanten Themen gehört werden
und soll ein Antragsrecht in allen
Ausschüssen und der Bürger-
schaft bekommen.
EineinhalbStellensoll es fürden

Beirat geben – und einemehr, so-
bald er läuft. Diese Stellen sollen
laut Beschluss aus anderen Ju-
gendprojekten umgewidmet
werden, die aktuell noch nicht
realisiert sind.Konkret geht es da-
bei umein geplantes Jugendzent-
rum auf Marli und um ein vorge-
sehenes Jugendhilfeprojekt in St.
Lorenz Nord. Vor allemumdiesen
Punkt gab es Streit.
„Wir wollen klar und konse-

quent mehr Mitbestimmung er-
möglichen. Das ist überfällig“,
sagte Jens Zimmermann (CDU).
Der Antrag der drei Fraktionen
habe nun einen Finanzierungs-
weg aufgezeigt. Das Jugend-
zentrum Marli sei aktuell noch
gar nicht in der Umsetzung und
werde es auch im kommenden
Jahr nicht sein. Beim geplanten
Projekt in St. Lorenz Nord falle
von zwei Stellen eine halbe weg.

Sommerfest im Tierheim
KÜCKNITZ. Das Tierheim in Lü-
beck veranstaltet am Sonntag,
13. Juli, von 11 bis 16 Uhr ein
Sommerfest. Es gibt viele Stände
und einen Flohmarkt zum Stö-
bern und Leckeres zum Essen.

Beim Bühnenprogramm werden
den Gästen unter anderem eini-
ge der derzeitigen Tierheim-Be-
wohner vorgestellt. Weitere In-
formationen unter www.tier-
schutz-luebeck.de.

Anmelden für die neuen VHS-Kurse
LÜBECK. Die Volkshochschule
Lübeck freut sich, den Start ihres
neuen Herbst- und Winterpro-
gramms bekannt zu geben. Das
Programm umfasst zahlreiche
Angebote, darunter Sprachkurse
und auch kreative Kurse. Neue
Kooperationen sind unter ande-
rem die vhs.KinderUni, die Kin-
der spielerisch an Themen wie

das Lernen mit Bildern, Tiere im
Überlebenskampf oder dasWelt-
all heranführt. Außerdem wer-
den Exkursionen zu kulturellen
und historischenOrten in Lübeck
und Umgebung an geboten.
Weitere Informationen sowie
Anmeldungen unter www.lue-
beck.de/vhs oder direkt in der
Geschäftsstelle in der Hüxstraße.

Musikalischer Gottesdienst
ZARPEN. Ein musikalischer Got-
tesdienst findet in der Zarpener
Kirche am13. Juli ab 10Uhr statt.
„Musik und Poesie aus Spanien“
– so lautet der Titel des Pro-

grammsmit Liedern von Federico
García Lorca, Manuel de Falla
und anderen. Esmusizieren Sabi-
ne Loredo Silva, Mezzosopran,
undMarleneLangenhan,Gitarre.

Maurermeister
Frank Zingler

• Reparatur
• Umbau
• Anbau
• Sanierung
• Fliesenarbeiten
• Schimmelbekämpfung

Am Dreilingsberg 9

23570 Lübeck

Tel. 0 45 02 / 844 801

E-mail: info@frankzingler.de

Inh. Felix Zingler

Das erwartet Sie:
 Besuchen Sie mit uns die einzige Stadt der Welt, die sich
über zwei Kontinente erstreckt und erkunden Sie die unter-
schiedlichen Facetten der einzigartigen Bosporus-Metropole

 Exklusive Schifffahrt auf dem Bosporus bis zum
Schwarzen Meer inklusive Spezialitäten-Mittagessen

 Lassen Sie sich von Istanbul begeistern wie unzählige
reisewelt-Gäste vor Ihnen: tägliche Ausflüge und
ein hochwertiges Besichtigungsprogramm (z. B. Blaue
Moschee, Rüstem Pascha Moschee, Hippodrom, Süleyma-
niye-Moschee, Hagia Sophia, Georgskathedrale, Unter-
grund-Zisterne, Fisekhane, Rumeli Festung, Istanbul-
Lichterfahrt sind bereits inklusive

 Nonstop-Flug ab Hamburg (top Flugzeiten)

 Erstklassiges, neues 5-Sterne-Hotel MÖVENPICK Istanbul
Marmara Sea mit Blick zu den Prinzeninseln

 Großzügige Luxuszimmer mit raumhohen Fensterfronten

 Einladung zum landestypischen Abendessen

Zwischen Orient und OkzidentZwischen Orient und OkzidentISTANBUL Atemberaubende Tierwelt am Fuße des Kilimanjaro
TANSANIA

Die Anmeldung erfolgt unter Tel.
0341/86092312 Montag und Mittwoch

von 10-14 Uhr oder unter

www.ln-online.de/istanbul25 oder
www.ln-online.de/tansania25

VA: reisewelt Teiser & Hüter GmbH • Fuldaer Str. 2 • 36119 Neuhof

Das erwartet Sie:
 Drei Millionen Gnus, Zebras und Thomson-Gazellen auf der
weltweit größten Wildtierwanderung durch die Serengeti

 Kilimanjaro – Gletscher am Äquator, größter freistehender
Berg der Erde

 Die wildreichsten Nationalparks Ostafrikas – Tarangire –
Lake Manyara – Arusha – Serengeti

Weltwunder Ngorongoro-Krater – die Arche Noah Afrikas
 Auf den Spuren von Prof. B. Grzimek und Hardy Krüger
 Begegnungen mit den stolzen Massai
 Der Ostafrikanische Grabenbruch –
die Wiege der Menschheit

 Koralleninsel Sansibar – Traumstrände am Indischen Ozean
 Reisen in begleiteten Kleingruppen
Wohnen in charmanten, ausgewählten Lodges
 Fußsafaris mit intensiven Tierbeobachtungen
 Livevorträge durch langjährige Ostafrika-Experten
 Umfangreiches Informationsmaterial und Broschüren durch
den Reiseveranstalter reisewelt Teiser & Hüter GmbH

Erleben Sie den
Zauber Afrikas!

Mittwoch,

23.07.2025
UKSH Gesundheitsforum

Lübeck
CITTI-PARK Lübeck

(über dem Haupteingang, 2. OG)

Herrenholz 14 • 23556 Lübeck

Kostenlose Parkplätze und

EINTRITT FREI!

INFOABENDINFOABEND

ISTANBUL: Einlass 16:30 Uhr
Beginn 17:00 Uhr

TANSANIA: Einlass 18:00 Uhr
Beginn 18:30 Uhr
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